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auert & wo ein Tele
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l'Illrert~n bediene
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I

iC~ nach der Rosen-
I

Eriire mehr litter-

end ieSChaertlichea

I
inztischen e.ingerucl:t
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n al~en Bestellungen
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I'~
Wert.'lea vaX.Ich erhielt D

J... iebl-)r Papa,

Ich neli.IL.e an,]iir. Jolm Kay

Ueber mf;ine Reise etc. sehr

dastehc,wcnn ich die Leute zufael ig

l1Uerden( an me int: j='rivat-Adresse)dami

von amerikaei5ch~n & caI!adisch6n Kae

haup~ waere es mir angenehrr
, wenn mir

& aoll es mich freuen, von e in:,r Bes t

arischer Hatur d~rthin adr essiren,wae

bergatras se &werdle in Zukunft auCh al

& persoenliches ~Dch St. Fiden geht.

Freude.

deutind "ringer" &deshalb vielleicht <

ich rr.ich dGrselben sehr gerne wieder,

allerdiLgs ein etwas ueltlicher Kaste

p' on nicht zu hoer,:;;n ist. Eine Schrei"

wo nicht jeden Augenblick jemand herei

GenusS zur Abwech$lunz ar- einem Or'ce a

man will & nett & practisch moeblirt.E

HerrmanrlS office ist sehr huebsch,gros

zurueck.

Fall an mich heran~reten aollte.Einstw

welches ich nach I~ltruction behandeln
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ich 4arueber ,das.~ !

l~e~ wurden. .' {,
E • J.

,ertetournire ,.
I

r zu behalten das

wei, 8,was damit
I

n k01nnte.Hingef8n

vale4t & dieses '

I
ird fich vielleicht

I
I

ihl!l iLei sein rn
I

ste~ ung seines

on rt. 1157.05.

',ige ,unl1lle dem alten

IS.Zt auch Rerl~n.

erlirh bei der ersten

I
chntg ab. Ich

erW~ll aber von einer

n ictl alsp.n d,r al tenA€

zu n~e tre ten.

IDu ip e illem De i.ner

I
rku1g machst.

I

HerrmaLn beschwert
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gesandten 50 Muster

Gelegenheit prompt von der laufenden

interpellirt v ihn natu\::;rlich uaruebr.-

solchen Verrech~ng nichts wissen &k

faire Unbe1fande~ter,ihmsowieso nic

auch daran erinL~rn koennen.

ConmÜssion li,_rrmann. Du weisst ,dass' i

seien eben diese ~?O corn·::rs. Hr. KnuPI

wuenschtc ",r fuer solche !luster ein E

nachher durch spae,tcrr.:; Beaitzer fesche

halb nic~'lt hier veraeu8ern,weil er nic

letzten Aufe tha~t in st. Fiden eine

Recht haetl.e,weil verkauft.Er will sol

Betreffnisses machte &zwar im :Betrage

jeweils alle MU5te~,auch Lejenigen di'

Laut Bespr~c~ungmit Dir schrieb ich

Conto Schellinf 81: Rohner cut & sagte

Wie ich ab~r ahnte ,zog er dieselbe n

Soviel ich mich er~nnern kanu,sagte He
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dankbar.
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Tis'chtuch weg q.rauf angebracht hat}

sind es aber auc~ solche Sachen,bei

I
ann ueberhaupt

I

scharf Iou sein in dieser 1e tan 1eit.w.ei s tens

nen uran nichts sagen
!

Kann sondern zu~rieden sein muss,wen er nt
cht

aerger

dreinfaehrt.Wi,. ihaben ja uebrigens Mi t're1 gr~funden,es

50 einzurichten~dassdiese Abzuegc Ben~fice nicht allzu.~a

stark beeintrae~,.tif,en.- I

Wenn Du mir jede Woche de eue~ten Simplicis simus

nach Gebrauch(&inachdem lama die nOS"' gen ie tt1'lacken ..,om
, I!
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HAN FIV.Nel!l('(1 IN!\.l
PARIR llti\l

.\NVER." ll!l!.'\
"leE l~

IIIPl.ih[~i~i~h

verhaelt,q.a Herr H. Sm fs.

wissen.

f~,!,j},~f,}~' ..r

~/

I22dSF'
-26i·IAUgU-S··t. ··190f) ..

I P-::
ie et S1C" nut Deaa1n~

e rtcturirt wurden, :I'
seil der volle &
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regulaere Preis,was a1:er nicht

Sie gefl. an mich. pe rs(enlich,

Wollen Sie mir bi t te

4503 wov0llr sub 7. Apr i 4 & 3

1fr. ,Knupp.

FRITZ SCHELUNG,
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Fritz.

Fritz
Erledigung zu ver

nichten.

Dein

I
Y~rk 28. August 1905

I

es Privatschrelben.
h Di am 25 ort. m1ttheilte,
zUgl" ch zu beruhigen. Er
zusc reiben, um die Leute
zu, (der Brief war nämlich

h wi 1 gerne daran zweifeln,
dami vielleiCht nicht auf-
gut von solchen Sprüchen

schr eb Dir Herrmann bereits
ter neuen liummern, momen

n wi im Mai hatten, der
at a r die Zollbehörde von
irt Wenn nun solcbe Dessin

en k' n, dann gute Nacht:
pri e stehen. Das einZige,
sins nich mehr in den Verei
er E satz kommt: sonst aber
st also bitte Knupp in-
, d. • nur die No 9300 etc.

I
Yor~, 25. August 1905

~1ein lieber Papa, _ I
Du wirst den Brief, den iqh an ~~ adressirte, gele en & die Details
meiner Reise daraus erseh~ haben. Ich erhiel eith r Dein Werthes van
15 drt, auf das ich in meinem nächsten Priva ef e ngehend schreiben
werde. Was mir jetzt dielf'eder in die Hand le ist er Umstand, dass ich
der Zoll-Geschichte nicht! am besten traue. He s gt zwar, er werde
auf alle Fälle mit den CUftans fertig, ich ge aber nicht viel darauf.
Was mich sehr beunruhigt,! ist der test, der 1 Mitt ilung des hiesigen
Zollamtes bei Euch draus~n vorgenaQll\en wird. wir sich uns liimmels
willen drausSen niemand v_rschwatzt haben ode ie B her gezeigt, ich
meine die eto Correntemi~ N.Y. Wie Du ja wei , si d die Prov. Zahlun
gen von hier aus so intel~igent gemacht worde dass sie sich nicht ver
sChleiern l1e8sen, sondex1l eben verbucht werd muss en, weil Bermann
alles andere Zeug darunter geworden & davon zoge hat, anstatt diese
Beträge s.paratzu halten. Ein einigermassen tini ter BUcher-Inspector
müsste da schnell darauf ~ommen. Ich hoff Iso sehr, es sei nichts
derartiges vorgekommen. Uas Schönste nämlich , d ss mir Bermann, mit
dem ich heute Morgen wi~er darüber sprach, rkt , dass wenn ihn
St.Fidenev. verraten od"r Din den Druck" hin " zie en sollte, er dann
ruhig siA, d.h. St.Fiden,! zahlen liesse. Ob e zu e"ner solchen Schurke
rei wirklich fähig wäre, .weiss ich nicht, jed fall bin ich froh, dass
er gleich so offen herau~redete, jetzt ist ma doch orientirt: Als er
den Effect sah, welche ~ige Ausserung auf mi DlaC te, suchte er mich
zu beruhigen mit Argumen~n wie "es komme ni ls s weit Sr Mossbrugger
müsste schlimmstenfalls herhalten etc. Ich w te r nicht ermangeln,
Dir dies sofort, (ich beJUitze H ' s manentane . esen eit) mitzutheilen,
damit Du Dich decken k~st. Du wirst gut th bei der ersten Gelgenheit
dem Consulate vorzuführe"', dass Du mit der l~ rker Firma F.Sch~ nichts,
aber auch gar nichts zu 1:.hun habest; Du wirs erne gut thun, den Brief,
worin H. unten in seine~ Handschrift beifüg er ei für Zollgeschichten
allein verantwortlich, gut & aufzuheben. Uhri en aber grösste Vor-
sicht. Lass Bermann vom Inhalte dieser Ze~le itte vorläufig nichts
merken In fliegend Eile

Lieber Papa,
Ich bestätige mein heuti.ges, an die Fabrik a
Hermann sah, dass mich ~eine Ausserung, die
sehr beschäftigte & gab isich Mühe, mich dies
ersuchte mich aUCh, niclits weiter davon hina
nicht unnötigerweise au.zuregen. Ich sagte i
schon foJ.1) also bitte ntchts merken lassen.
dass er es wirklich ern$t meinte & hätte Di
regen sollen: ichsagte!mir aber, es sei i
wissen zu haben. ~treffs der Preislis
dass eine Erhöhung der ,OOOer Preise, selbs
tan §.@iJ; gefährlich wär~. \venn der i~stand,
einzige geblieben wäre,! ginge es an. Seithe
allen gessinSAbriebe g~nanmen"& d~e !?rei~
später/ unterandern N~er & DUt h.Oheren. Pr
Mit diesen Nummer muss flennann jetzt bei de
was gemacht werden kanni, ist, diese ersten
nigten Staaten zu verkCliUfen, wenn genügend
sich auf das Nötigste ~ beschränken. W
formiren, dass die neu~ Preisliste nicht ge
etc. welche den Nes 9OqO & ff. entsprechen.

Beste Gr·"
Diesen,sowie den letzt~n Zoll-Brief von mir
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Liitber Papa,

Ich e::rhiel

behalton,bis deren Auslieferimg unht:.;
I

hof:entlich

waere es all erdings dazu. Am 1. Septe:.

spaeter sollte eil' in }~r,Aessel sein ~

ganz ert sau.r~lich SI:i in,welch andern "'

annimmt,wenn i-in dri,,!..es stockwerk

s~i er gegenwartigen Ges~alt ist as

sich noch $8h;,m l;:s~en darf. -lJet rif .

SC!~alen Teil 4uch umbauen?

:!'!eaper. Hast D~ nicht in Erfahrune

Gauncrpaar geSf:m,,&ertie mi t K. ,dem
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t gr~sser sehnsucht.

I
fangt,etwas zu

un,ur ter diesen

I
ht df sind,haette ich

~rt ~u prsssiren

-se 1Ch hier bin, da

B im iSommerbetri~b ~u
I

NEW'Y

Etst dann koen~en wir

h~er haben,warten wir

gebrauchtiimmerhin bin ich doch froh

mi t mein c.r Abrt:;i se ei~~Emtlich nicht

ich Gelegenhei t habe ,,<.ich verschiede

Ums~aenden,d.h.w~nn d.ie };:us ter noch

arbeiLen.Vorlaeufie ist sehr wenig z

GOLD KBDAI.: PARlliI l1lOl1
.. GlINBvK liII6

tolAN FRANCISCO 1lIN
PARIS llllll

'A~ 1885
NICK 1llIW

nIPLOMB, ZÜRICH IHK-l

F"CTORV: ST. FlDEN-ST. GA""'. SWtTUR......D.

sehen,wOZu ich bei spaeterer Ankunft eine Zei t mehr gehabt

hat'te.

aUs & ist wieder- einm<Ü vorIG bt & d

hier in den Dietj1B ten eine s Auswan:'l.':

St. Gallen zuruec}:,

ide,UX-GeSChaefte

ruc~,er teile mir

I

I

,oe Betannte. in die

I

ich fuf dem Dock be-
I
I

rar flUnghi-Stirt,der
I

gsaerntan steht.Die

~e K~llemberger,die
I

ht 10weit ganz gut

tl mii einem ganz net.ten

!
mal Iy pensee No 3

I
dem I ich noch von fril':;h,,;.:~

ich ~uch Ede1mann.
!

Cbcn~d.h. gleich im

lae~st sich Dir emp:fe!·~l(l1.

arr. gleichen ~aee war Roman Sutter,

& tuechti[.,~en st. Gall~r.-Roni 80i t CI

ich lIelbigen Tages im 'tram. sBh. Sie

zweite person w~r ~0dwig Sonderegge

wenn er eine g~te stellunc in eine

Ich glaube ,~r,Eing~ gerne wi~der

Kaliber & gleiQh in seinen Alluere

_-;ieacr is t sich ziemlich gleicn ee

befreunde:. bin.Vor cl inigt:.Tl T(~gen 11

gruesste,':'1ar Os~ärli Fuhn,unser fru

Haende gelaufen.Der erste ,der mich f:

Es sind mir hi8r schon eine ganze ~e

finden koenn~e~Es macht~ mir den E
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mit~
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I
sieh, 50 ungeheuer vi-

(&mcistens sind dies

i
t,dafs hier eine

I
n,votJ. denen wir

I
• IcI-'l ve rhiel t mich

I
",;r IYankees g'Jgen-

Iran tehr od~r weniger

Wiedtrum ver5chie~ene

I

ist &: die \.ins f,ar
I

NEWY

111.

-------

Ob::\)clion ich noch nicht

1~[a5Se umstaendli chke i ten nicht vorko

die einfachsten &acaen) ,man sieht so

le~,woran man bei uns nie denken wue

Dinge, in denen man hier ruecksta~nd·,~

zwar Ton jeh:::r sJceptisch 'lern blag,-Ür

G6schaefts- Intereisuen hier haette • .Ma

wa~r ist.Auf ier ~ldern Seite pibt ~

uebcr,muas abbr ,zufuben,dass vieles

uns draussen nicht zu ",rennen vermoe

in lUnerikR selbst, df~P.n nu:tzbringen wa
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Mi~ den besten Grues
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r amlHaeufigsten ,TyphuS

. I
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I

h
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n 10 IUhr in das Dock

eme IReCOr~'-Fahrt
I '

eb er I g e1;ahren , wenn

inenilliaachine

onn~e die Rueckf8~Tt

I
lieg~ n,'n in Reparatur.

I
,derlkeinB weit~re

I
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i

tUB Ler noch imme nicht

Iwa1.wenn wir sie

lich Izusa.mrnen nach

ck v~n Canada gemein
!
I
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I
i

e iC~ mich hier noch--

vcrs~chert.Im Falle
!

0.- tu reclamiren.

eberrll in der ganzen

au~ g;,:sen alle
i
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Dein Werthea

I.li0ber PaIJ&,

Was Dan~as von der "Sa~oien

nic?lt noch sm Vorabend die Haarie de

macb3n & waere a~ch in

einlaufen konnte ,Si~ wollte aLlerdin

Welt {~ueltieLeit hat,sodann [,.asS

Dieae police ~at das Gute,das s si

einer Fatalit~et haettest Dtt $ 10'

mals in gleichter Vleise wie Herrman

GeFen allfaellige Reise-Unfaelle h

wissen.

amn machen. Ich' werde in naechs tor .

};oaton geh.en,vlel1t-:: ic..':!t al....ch eie S

beisammen hal;en,wer0.en wir wahrache'

hier aind. Am Ißngsamstcn war diesm

:Ea ist eher langweilig,dasS di

Beantwortu.ng 0r~ordert,nahE ich bes

Von dem uebrige~ Inhalt Deines .;.. rie

nach FrarH.r~ich,nichtmehr rial~iren

Krankhei ten, eiinschlies slich die h'

& :..:.:linddarm-:clntzuendung,ver eiche

zutreffend,indem laie erat Samstag Mor
I
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